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Tafelbild
Gesprächsregeln notieren

Materialbereitstellung
Stuhlkreis, Plakatkarton, Klebstoff, Papierabschnitte mit 
Gesprächsregeln

Tipp
Bei dem Experiment ist sicherzustellen, dass jedes Kind 
etwas zu sagen hat und nicht lange nachdenken muss, 
sodass wirklich alle gleichzeitig sprechen; daher emp­
fiehlt sich das Handzeichen, wenn die Sprechidee da ist.

15. Didaktisch-methodische 
Hinweise

1. Kinder in unserer Klasse
(Seite 8 – 11)

Lernziele
• Mit dem Experiment des gleichzeitigen Sprechens 

Erfahrungen für Gesprächsabläufe sammeln
• Eigene Gesprächsregeln aufstellen und anwenden
• Ferienerlebnisse erzählen, aufmerksames Zuhören 

Üben
• Gesprächsregeln anderer in einem Gruppen­

gespräch beurteilen

Anregungen für den Unterricht
Einstieg/Motivation
• Bild im Buch betrachten, freies Erzählen 
• Experiment mit zeitgleichem Erzählen durchführen 

(Handzeichen für Erzählidee und Anfangssignal 
vereinbaren)

Zur Arbeit mit der Seite
Inhaltliche Kompetenzen
• A1: Aus der Abbildung schließen, was die Kinder 

in den Sommerferien erlebt haben; Gegenstände 
benennen

• A2: Ein Gesprächsexperiment durchführen; 
 dabei feststellen, dass gleichzeitiges Sprechen die 
 Verständigung beeinträchtigt

• A3: Gesprächsregeln betrachten und Ergänzungen 
finden, z. B. Formulierungen für Zustimmung/Ableh­
nung; Aufgaben einer Gesprächsleitung benennen

• A4: Erzählidee entwickeln; beim Erzählen 
 Gesprächsregeln beachten; genau zuhören und 
beobachten; Kritik höflich formulieren

Methodenkompetenz
• Vereinbarungen treffen und einhalten
• Gemeinsam Ergebnisse für Gesprächsregeln finden
• Den eigenen Redebeitrag auf die ZuhörerInnen hin 

orientieren

Differenzierung
• Fortgeschrittene SchreiberInnen die Regeln notieren 

lassen

Festigung/Übung
• Plakat mit Gesprächsregeln anfertigen
• Eventuell Regelwächter und Zeitwächter be­

stimmen

Kinder in unserer Klasse

Ich lasse den 
anderen ausreden.

Ich spreche laut 
und deutlich.

Nach den Ferien in der Klasse 2b

Die Kinder haben Andenken aus den Ferien mitgebracht.
Nenne die Gegenstände. Was haben die Kinder in den Ferien erlebt?

Ein Experiment

Erzählt alle gleichzeitig von eurem letzten Ferientag.
Könnt ihr euch verstehen? Wie geht es besser?

 Welche Gesprächsregeln gibt es in eurer Klasse?

1

2

3

In den Ferien

Erzählt, was euch in den Ferien besonders gut gefallen hat.
Wendet eure Gesprächsregeln an.

 Bestimmt Beobachtungskinder.
Haben sich alle an die Gesprächsregeln gehalten?

4

Ich höre gut zu. Wenn ich etwas 
nicht verstehe, frage ich nach.

Ich bleibe beim Thema.

8

Sprechen und zuhören
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Anna
AnnaMax

>> AH 16

Unsere Namen
Namenskarten1

Menschen haben einen Vornamen und einen Nachnamen.
Die Namen von Menschen heißen Nomen.
Nomen schreiben wir groß.

Die Kinder der 2b haben Namenskarten angefertigt.
In der Klasse heißen zwei Mädchen Anna. Wie müssen ihre 
Namenskarten aussehen, um sie unterscheiden zu können?

Fertige auch für dich eine Namenskarte an.

Michaels Heft

Das steht auf Michaels Heft:

Michael hat einen Zwillingsbruder.
Er heißt Manuel und geht mit ihm 
in die Klasse.

Was steht auf Manuels Heft?
Was steht auf deinen Heften?

 Schreibe über dich wie Michael.

Michael ist mein Vorname.
Fischer ist mein Nachname oder Familienname.
Meine Freunde rufen mich Michi.
Mein Vater heißt Max Fischer.
Meine Mutter heißt Susanne Klein­Fischer.
Ich habe einen Bruder. Er heißt Manuel.

2

Deutsch
Michael Fischer
Klasse 2b

3

9

Sprache untersuchen
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Methodenkompetenz
• Anweisungen zur Herstellung der Namenskarten 

befolgen, gleiche Namen mit Nachnamen versehen
• Unterschiede bei der Beschriftung der Hefte 

 reflektieren
• Kriterien für Übertragbarkeit der Vorlage auf den 

Ich­Text finden
• Über das Lernen nachdenken und sprechen

Differenzierung
• A3: Für schwächere SchülerInnen: Aufgabe auf die 

ersten zwei Zeilen reduzieren
• A3: Für stärkere SchülerInnen Zusatzaufgabe: 

Kannst du über ein anderes Kind in der Klasse 
 schreiben?

• Für schnelle SchülerInnen Zusatzaufgabe: Sammle 
Vornamen, die dir besonders gut gefallen.

Festigung/Übung
• Sich über andere Kinder in der Klasse äußern: … ist 

sein/ihr Vorname … ist sein/ihr Familienname oder 
Nachname. Seine/Ihre Freunde rufen ihn/sie …

Hausaufgabe
• Namen von 5 Kindern in der Klasse nach Vor­ und 

Nachnamen geordnet aufschreiben
• Namen von KinderbuchautorInnen nach Vor­ und 

Familiennamen aufschreiben (mithilfe des Lese­
buchs)

• Vorgegebene Namen nach Vor­ und Nachnamen 
ordnen

• Namen aus einem Lesestück heraussuchen

Tafelbild
Namen von Menschen
Vornamen Nachnamen
Michael  Fischer
Max  Fischer
(Namen von Kindern in der Klasse)

• Menschen haben einen Vornamen und einen 
Nachnamen.  
Die Namen von Menschen heißen Nomen. 
Nomen schreiben wir groß.

Materialbereitstellung
Gefaltete Kartons für Namenskarten, exemplarisch be­
schriftete Hefte (Deutsch, Mathematik, Arbeitsheft …)

Tipp
Modellhafte Lehrerbeschriftungen der Hefte sind bei 
dieser Altersstufe noch angebracht.

>> Arbeitsheft
S. 16

Lernziele
• Nomen als Namen für Menschen kennenlernen
• Die Begriffe Vorname und Nachname oder 

 Familienname richtig verwenden
• Den eigenen Vornamen und Nachnamen nennen

Sachinformation
• Alle Benennungen sind Nomen. Wir beginnen mit 

der verständlichsten Form, dem eigenen Namen. 
Auf die Großschreibung wird kurz hingewiesen. Sie 
ist den Kindern bereits geläufig. Sie wird in dem die 
Nomen zusammenfassenden Kapitel 5 noch einmal 
thematisiert.

Einstieg/Motivation
• Neue SchülerInnen, neue LehrerInnen kennen die 

Schülernamen nicht.
• Zwei Mädchen haben den gleichen Namen, wie 

kann man sie unterscheiden?
• Die Hefte müssen zugeordnet werden können.

Zur Arbeit mit der Seite
Inhaltliche Kompetenzen
• A1: Eine leserliche Namenskarte herstellen
• A2: Hefte richtig beschriften
• A3: Einen Text zu den Namen der Familienmit­

glieder analog zur Vorlage verfassen

Kinder in unserer Klasse

Ich lasse den 
anderen ausreden.

Ich spreche laut 
und deutlich.

Nach den Ferien in der Klasse 2b

Die Kinder haben Andenken aus den Ferien mitgebracht.
Nenne die Gegenstände. Was haben die Kinder in den Ferien erlebt?

Ein Experiment

Erzählt alle gleichzeitig von eurem letzten Ferientag.
Könnt ihr euch verstehen? Wie geht es besser?

 Welche Gesprächsregeln gibt es in eurer Klasse?

1

2

3

In den Ferien

Erzählt, was euch in den Ferien besonders gut gefallen hat.
Wendet eure Gesprächsregeln an.

 Bestimmt Beobachtungskinder.
Haben sich alle an die Gesprächsregeln gehalten?

4

Ich höre gut zu. Wenn ich etwas 
nicht verstehe, frage ich nach.

Ich bleibe beim Thema.

8

Sprechen und zuhören
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Michael hat einen Zwillingsbruder.
Er heißt Manuel und geht mit ihm 
in die Klasse.
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Was steht auf deinen Heften?
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Deutsch
Michael Fischer
Klasse 2b

3

9

Sprache untersuchen
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Lernziele
• Das Alphabet kennen
• Nach dem Alphabet ordnen
• LW üben und LWT schreiben

Sachinformation
• Das Alphabet als Einheit ist Lerninhalt zu Beginn der 

2. Klasse. Die Reihenfolge des ABCs ist für die Kinder 
noch nicht selbstverständlich.

Einstieg/Motivation
• Reale Namenskarten der Klasse nach dem Alphabet 

ordnen
• Kinder nach dem Alphabet aufstellen lassen (zwei 

Gruppen evtl. Mädchen / Jungen)

Zur Arbeit mit der Seite 
Inhaltliche Kompetenzen
• A1: Vornamen nach dem ersten Buchstaben ordnen
• A2: Das Ordnen nach dem ABC auf die Vornamen 

der Kinder in der Klasse anwenden. Herausfinden, 
wie man mit gleichen Anfangsbuchstaben ordnet.

• A3: Wörter nach dem Alphabet ordnen und auf ein 
Plakat schreiben

• LW+: neu, Klasse, sitzen, Familie, Mutter, Vater, 
Bruder, Schwester + üben

• LWT: Mimitext „In der Klasse“ schreiben

Methodenkompetenz
• Listen alphabetisch ordnen
• Vorgegebenes Material richtig ordnen
• RWS erweitern und RWS in LWT anwenden
• Über das Lernen nachdenken und sprechen
• Lernfortschritte festhalten

Differenzierung
• A1: Anschließend den Einstieg gemeinsam  

lösen
• A2: Zur Erleichterung allen oder schwächeren 

 Kindern ein ABC­Blatt vorlegen
• A3: Mit Wortkarten zunächst legen lassen; 

das Alphabet zur Hilfe nehmen
• LW+: differenziert nach ÜP üben und LWT ab­

schreiben oder nach Diktat schreiben

Festigung/Übung
• Übungstipps beim Erarbeiten der Lernwörter an­

wenden und wiederholen
• ABC­Übungen mit der Wörterliste durchführen

Hausaufgabe
• Lernwörter nach dem Alphabet aufschreiben
• Familienmitglieder / Freunde / … nach dem 

 Alphabet aufschreiben

Tafelbild
Ordnen nach dem ABC
A Anna
F Fatima
G Georg
J Jonas
L Lena 
M Max
R Rema
T Timo

• Wörter lassen sich nach dem ABC ordnen. Ist der 
Anfangsbuchstabe gleich, ordnen wir nach dem 
zweiten Buchstaben.

Materialbereitstellung
Namenskarten der Klasse, ABC­Blatt, Mimi­Büchlein

Tipp
Um die Gestaltung zu erleichtern und eine  einheitliche 
Wirkung zu erzielen, empfiehlt es sich, formatierte 
 Blätter für das Wir­Buch zu verwenden.

>> Arbeitsheft
S. 12/13

Wörter lassen sich nach dem ABC ordnen. 
Ist der  Anfangsbuchstabe gleich, ordnen wir nach dem 
zweiten  Buchstaben.

In der Klasse
Lisa ist neu in der Klasse. Mimi sitzt bei ihr in der Bank. Lisa erzählt von 
ihrer Familie. Lisas Mutter heißt Sabine und ihr Vater Tom. Sie hat 
einen Bruder und eine Schwester. Die beiden heißen Peter und Pia.

 Lernwörter und eigene Wörter
die Klasse • die Bank • die Familie • die Mutter • der Vater • 
der Bruder • die Schwester …

 Ich kenne das ABC.

Namenskarten – Das ABC
 Vornamen nach dem ABC ordnen

Ordne die Vornamen auf den 
Namenskärtchen nach dem ABC 
und schreibe sie auf.

1

 Das Namenskarten-ABC deiner Klasse

Schreibt die Vornamen aller Kinder in eurer Klasse 
auf Wortkarten. Ordnet sie nach dem ABC.

Wie ordnet ihr Namen, bei denen der 
Anfangsbuchstabe gleich ist?

2

 Schreibt die Wörter nach dem ABC geordnet auf 
und gestaltet ein Plakat.

Klasse • Partner • Pause • Schule • Mädchen • Junge 

Heft • Tafel • Tisch • Füller • Mappe • Buntstift

Lineal • Lehrerin • Schultasche • Bleistift • Buch • Pinsel

3

>> AH 12/1310

Richtig schreiben
A

B C
D

E F G
H 

I
J

K
L

M
N

O
P

Q
R

S
T

U
V

W

X
Y

Z
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Feriengeschichten
Zu Fotos Stichwörter sammeln

Julia sieht sich Fotos aus den Ferien an. 

Welche Stichwörter passen dazu? 
Fallen dir noch mehr ein?

1

Meer Strand
EisSonne DelfinSchiff

Sammle Stichwörter zu deinen Ferien.

Diese Wörter können dir helfen:
schwimmen • ins Schwimmbad gehen • Rad fahren • 
Ausflug • Flugzeug • Fußball spielen …

 Schreibe mit deinen Stichwörtern kurze Sätze.

Ich war …
Ich bin …
Dort habe ich …

 Ein Ferienleporello für eure Klasse

Male ein Ferienbild und schreibe etwas 
dazu. Deine Stichwörter helfen dir dabei. 
Macht anschließend aus euren Geschichten ein Leporello.

2

3

4

Ein Stichwort ist ein Wort oder eine Wortgruppe. 
Stichwörter helfen uns, eine Geschichte zu schreiben.

1111

Texte planen, schreiben und überarbeiten
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Lernziele
• Stichwörter kennenlernen und sammeln
• Kurze Sätze verfassen
• Zu einem eigenen Bild einen kurzen Text schreiben
• Ein Gemeinschaftsleporello erstellen

Sachinformation
• Um den Aufbau von Geschichten zu erleichtern, 

wird zunächst das Sammeln von Stichwörtern geübt.

Einstieg/Motivation
• In A1 findet sich ein passender Einstieg: 

Julia schreibt Texte zu ihren Ferienfotos. 
Erzählt von euch und euren Urlaubsfotos. 
(Ein reales Album kann ergänzend mitgebracht 
werden.)

• Einen Gegenstand / ein Bild aus den Ferien 
 mitbringen lassen

Zur Arbeit mit der Seite
Inhaltliche Kompetenzen
• A1: Zuordnung von Stichwörtern zu den Bildern 
• A2: eigene Stichwörter finden
• A3: Kurze Sätze zu den eigenen Ferien schreiben. 
• A4: Zu einem eigenen Bild einen Kurztext 

 schreiben und eine Überschrift finden; dann in 
 Gemeinschaftsarbeit ein Leporello anlegen

Methodenkompetenz
• Sätze als Sinneinheit erfassen
• Aus einzelnen Wörtern Sätze bilden und die Sätze 

zu einem Sinnganzen zusammenführen
• Eine Gemeinschaftsarbeit durchführen

Differenzierung
• A2 und A3 stellen unterschiedliche Anforderungen; 

frei wählen lassen oder zuteilen
• Eigene Satzanfänge finden und damit Sätze 

 schreiben 
• Bei A4 alle Kinder beteiligen: leistungsstarke  Kinder 

können die anderen bei der Wahl der Überschrift 
beraten und die Einordnung nach dem ABC 
 durchführen

Hausaufgabe
• Zum Einstieg ein Foto / Gegenstand aus den Ferien 

mitbringen lassen
• Stichwörter zu einem selbstgewählten Thema 

sammeln 

Tafelbild
Stichwörter
Bilder aus dem Urlaub an die Tafel heften. Unter den 
 Bildern werden die Stichwörter notiert

• Ein Stichwort ist ein Wort oder eine Wort gruppe. 
Stichwörter helfen uns, eine Geschichte zu 
 schreiben.

Materialbereitstellung
Fotoalbum/Bilder fakultativ; festeres Papier für das 
Lepo rello

Tipp
Für die Platzierung und Gestaltung der Überschrift 
 brauchen die Kinder Hinweise und Beispiele gelungener 
Arbeiten.
Es sollte freigestellt sein, den Begleittext zum Bild 
zunächst auf ein Extra­Blatt zu schreiben, da eine 
 grafisch gelungene Komposition von Bild und Text eine 
 anspruchsvolle Aufgabe darstellt.

Wörter lassen sich nach dem ABC ordnen. 
Ist der  Anfangsbuchstabe gleich, ordnen wir nach dem 
zweiten  Buchstaben.

In der Klasse
Lisa ist neu in der Klasse. Mimi sitzt bei ihr in der Bank. Lisa erzählt von 
ihrer Familie. Lisas Mutter heißt Sabine und ihr Vater Tom. Sie hat 
einen Bruder und eine Schwester. Die beiden heißen Peter und Pia.

 Lernwörter und eigene Wörter
die Klasse • die Bank • die Familie • die Mutter • der Vater • 
der Bruder • die Schwester …

 Ich kenne das ABC.

Namenskarten – Das ABC
 Vornamen nach dem ABC ordnen

Ordne die Vornamen auf den 
Namenskärtchen nach dem ABC 
und schreibe sie auf.

1

 Das Namenskarten-ABC deiner Klasse

Schreibt die Vornamen aller Kinder in eurer Klasse 
auf Wortkarten. Ordnet sie nach dem ABC.

Wie ordnet ihr Namen, bei denen der 
Anfangsbuchstabe gleich ist?

2

 Schreibt die Wörter nach dem ABC geordnet auf 
und gestaltet ein Plakat.

Klasse • Partner • Pause • Schule • Mädchen • Junge 

Heft • Tafel • Tisch • Füller • Mappe • Buntstift

Lineal • Lehrerin • Schultasche • Bleistift • Buch • Pinsel

3

>> AH 12/1310

Richtig schreiben
A

B C
D

E F G
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Texte planen, schreiben und überarbeiten
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